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Fünf alltägliche Tätigkeiten für eine Person mit 

Alzheimer 
Unter all den Dingen die Sie alltäglich tun, gibt es sicherlich viele Tätigkeiten, die Sie an Ihren zu 

pflegenden Verwandten mit Alzheimer delegieren können.  

Haushaltstätigkeiten 

Zur Mittagszeit gibt es viele einfache Aufgaben (Tisch decken, Geschirr abräumen/ spülen, beim 

Kochen helfen), die eine an Alzheimer erkrankte Person erledigen kann, um sich nützlich zu fühlen. 

Weitere Tätigkeiten, die von der Person erledigt werden können, um eine gewisse Unabhängigkeit zu 

bewahren, sind das Bett zu machen oder aufzuräumen.  

Musik 

Singen, Tanzen und Musik hören sind lebenslange Leidenschaften. Ganz sicher kennen Sie die 

Lieblingsmusik Ihrer Lieben! Es ist eine tolle Möglichkeit, miteinander Zeit zu verbringen. 

Soziale Aktivitäten 

Hatte die Person, um die Sie sich kümmern, ein reges soziales Leben bevor sie an Alzheimer 

erkrankte? War er/ sie Teil einer Organisation, einer Religionsgemeinschaft oder hat sich gerne mit 

Freunden in Cafés getroffen? Solange Ihre Lieben noch in der Lage dazu sind, sollten sie auch solche 

Aktivitäten unternehmen. So können sie weiterhin die Dinge genießen, die sie schon immer gerne 

getan haben.  

Fernsehen und Radio 

Je nach Stadium der Krankheit kann das Fernsehen 

und Radio hören mehr oder weniger vorteilhaft sein. 

Einige Menschen könnten sich von den Geräuschen 

oder von schwer nachvollziehbaren Sendungen 

gestört fühlen. Wenn die an Alzheimer erkrankte 

Person Konzentrationsschwierigkeiten hat, bieten Sie 

ihr Kopfhörer an.  

Handwerkliche Aktivitäten 

Im Endeffekt hängt alles von den Interessen und Fähigkeiten der Person ab. Ob Nähen oder Stricken, 

im Garten arbeiten oder Dinge reparieren oder auch einfache Fotoalben erstellen, all diese 

Tätigkeiten können eine Person beschäftigen und für ihr Wohlbefinden sorgen. Sie sollten diese 

Tätigkeiten allerdings nicht vorschlagen, wenn die Person sich dabei verletzen könnte!  

   Catherines Erfahrungsbericht: 

 
“Wenn ich meiner Mutter eine Aktivität 

vorschlage, sie allerdings nicht möchte, 

dann weiß ich, dass sie Angst hat, es nicht 

zu schaffen. Ich habe gelernt zwischen 

klaren Absagen und versteckten Schreien 

nach Unterstützung zu unterscheiden!” 

 


